
Die Tagungsteilnehmer sollen wirklich am 
Thema interessiert sein und engagiert rnit- 
arbeiten. Bei entsprechendem Echo ist beab
sichtigt, solche Fortbildungsveranstaltungen 
zu jeweils einem ganz bestimmten Themen
schwerpunkt regelmäßig 1-2mal jährlich an 
der Bundesanstalt für Fischereiwirtschaft in 
Schärfling abzuhalten.

Anmeldung ab sofort oder telefonisch an die 
Geschäftsführung des VÖF, E. Hadwiger, 
3133 Traismauer, Fischereigasse 1,
Tel. 0 2783/231 abends.
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
des Einganges berücksichtigt.

Studenten der Hochschule für 
Landwirtschaft in Brno (CSFR) 
suchen für Sommer/Herbst

Ferialbeschäftigung
in österreichischen Fischereibetrie
ben.
Herstellung von Kontakten über die 
Geschäftsführung des VÖF, 3133 
Traismauer, Fischereigasse 1, Tel. 
02783/231.

»Schnupperlehre» in der 
Fischerei

Für zwei Schulabgänger, die sich 
für den Fischereiberuf interessie
ren, werden im Raum Nieder- 
österreich/Wien für die Ferienzeit 
geeignete Plätze in Fischereibe
trieben gesucht.
Kontakt bei Geschäftsführung 
des VÖF.

Freie Lehrstellen für die Saison 1990/91 werden gesucht! 
Meldungen bitte an die Geschäftsführung des VÖF.

Herrn Alois Haas 
zum Siebziger alles Gute!

Am 31. Juli 1990 feiert Herr Alois Haas, Besitzer der Fisch
zucht Königssee bei Berchtesgaden, sein siebzigstes Wie
genfest, was in Anbetracht seiner Vitalität kaum für mög
lich gehalten werden kann.
Herr Haas steht seit Inbetriebnahme der Fischzucht Kreuz
stein auch mit der Bundesanstalt für Fischereiwirtschaft in 
Schärfling in enger Verbindung.
Er hat seit 1972 an allen Fischräucherkursen als Vortragen
der über Fischverarbeitung und -Vermarktung mitgewirkt 
und fand bei den Kursteilnehmern große Anerkennung.
Sein Betrieb war auch sehr oft interessantes Exkursions
ziel.
Auf Grund seiner fachlichen Kompetenz ist er nach wie vor 
in etlichen Gremien als Vertreter der Fischerei Bayerns 
tätig.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir ihm für die gute und fruchtbare Zusammenarbeit über 
viele Jahre hinweg, für seine Mitwirkung bei den Kursen und seine Gastfreundschaft, die er 
unseren Kursteilnehmern und uns entgegenbrachte, unseren Dank aussprechen und ihm 
Gesundheit und noch viele Jahre in ungebrochener Schaffenskraft im Kreis seiner Familie 
wünschen. E. Kainz
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